· [bookmark: _Toc235029445][bookmark: GBNoTocFr][bookmark: _Toc84174025]Status der zur Aufhebung vorgeschlagenen internationalen Arbeitsübereinkommen
[bookmark: lt_pId022][bookmark: _Toc115078650]Die Übereinkommen Nr. 10, Nr. 33, Nr. 59 und Nr. 123 gelten seit 1997, nach erfolgter Annahme des Übereinkommens (Nr. 138) über das Mindestalter, 1973, durch das die älteren Übereinkommen neu gefasst wurden, als veraltet. Auf Empfehlung der Cartier-Arbeitsgruppe bat der Verwaltungsrat vorrangig die Mitgliedstaaten, die diese Übereinkommen ratifiziert hatten, die Ratifizierung des Übereinkommens Nr. 138 in Erwägung zu ziehen. Damals beschloss der Verwaltungsrat, den Status der früheren Übereinkommen zu gegebener Zeit erneut zu überprüfen. [footnoteRef:1]  [1:  GB.270/LILS/WP/PRS/2 (Hintergrundpapier des Amtes, November 1997), Abs. 14–20; GB.270/LILS/3(Rev.1) (Bericht der Arbeitsgruppe, November 1997), Abs. 66–72; GB.270/9/2 (Erörterung im LILS-Ausschuss, November 1997).] 

[bookmark: lt_pId024][bookmark: lt_pId026]Die SRM TWG führte diese erneute Überprüfung im Jahr 2023 durch; ihre Erörterung führte zu einvernehmlichen Empfehlungen, die Einstufung der Übereinkommen Nr. 10, Nr. 33, Nr. 59 und Nr. 123 als veraltete Instrumente zu bestätigen. Die SRM TWG betonte, wie wichtig dieses Thema sei, und stellte fest, dass sich die Normen zum Mindestalter seit der Annahme der älteren Instrumente weiterentwickelt hätten. Das Übereinkommen Nr. 138, ein grundlegendes Übereinkommen, habe einen breiten Anwendungsbereich und spiegele den modernen Ansatz zur Regelung des Mindestalters für die Beschäftigung wider. [footnoteRef:2] Dementsprechend empfahl die SRM TWG dem Verwaltungsrat die Aufhebung der Übereinkommen Nr. 10, Nr. 33, Nr. 59 und Nr. 123, wozu ein entsprechender Gegenstand in die Tagesordnung der 116. Tagung (2028) der Konferenz aufzunehmen wäre. [footnoteRef:3] [2:  Dennoch wurde die Auffassung vertreten, dass die Erarbeitung nicht-normativer Orientierungshilfe durch das Amt zur Anwendung von Ausnahmen betreffend leichte Arbeiten und Kinderarbeit in Familienbetrieben, mit besonderem Schwerpunkt auf landwirtschaftlicher Arbeit, eine nützliche Ergänzung wäre.]  [3:  Für weitere Einzelheiten siehe IAO, Technical Note 2.2: Instruments concerning minimum age, Achte Tagung der Dreigliedrigen Arbeitsgruppe des Normenüberprüfungsmechanismus, 11.–16. September 2023.] 

· [bookmark: lt_pId050][bookmark: _Toc235029450]Fragebogen
[bookmark: lt_pId051]Sind Sie der Ansicht, dass die oben genannten vier Übereinkommen aufgehoben werden sollten?
[bookmark: lt_pId052][bookmark: lt_pId053]☐ Ja         ☐ Nein
Wenn Sie die Frage mit „Nein“ beantwortet haben, geben Sie bitte an, welche der oben aufgeführten Instrumente (Übereinkommen) Ihrer Ansicht nach nicht gegenstandslos geworden sind oder noch immer einen nützlichen Beitrag zur Verwirklichung der Ziele der Organisation leisten, und erläutern Sie bitte die Gründe.
Bemerkungen
Doppelklick für die Eingabe von Kommentaren.
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· [bookmark: lt_pId057][bookmark: _Toc235029451]Status des zur Zurückziehung vorgeschlagenen internationalen Arbeitsübereinkommens sowie der zur Zurückziehung vorgeschlagenen Empfehlungen
[bookmark: lt_pId060][bookmark: lt_pId061]Das Übereinkommen Nr. 5 und die Empfehlung Nr. 124 gelten seit 1997, nach erfolgter Annahme des Übereinkommens Nr. 138, durch das sie neu gefasst wurden, als veraltet. Damals ersuchte der Verwaltungsrat die Mitgliedstaaten, die das Übereinkommen Nr. 5 ratifiziert hatten, die Ratifizierung des Übereinkommens Nr. 138 in Erwägung zu ziehen, und beschloss, den Status dieser Instrumente zu gegebener Zeit erneut zu überprüfen. Bei der Durchführung dieser erneuten Überprüfung im Jahr 2023 gelangte die SRM TWG zu einvernehmlichen Empfehlungen, die Einstufung des Übereinkommens Nr. 5 und der Empfehlung Nr. 124 als veraltete Instrumente zu bestätigen und die Empfehlungen Nr. 41 und Nr. 52 als veraltet einzustufen. Unter Berücksichtigung der Weiterentwicklung der Normen zum Mindestalter sowie der breiten Anwendung und des modernen Ansatzes des Übereinkommens Nr. 138, bei dem es sich um ein grundlegendes Übereinkommen handelt, empfahl die SRM TWG dem Verwaltungsrat die Zurückziehung des Übereinkommens Nr. 5 und der Empfehlungen Nr. 41, Nr. 52 und Nr. 124, indem ein entsprechender Gegenstand in die Tagesordnung der 116. Tagung (2028) der Konferenz aufgenommen wird. [footnoteRef:4] [4:  Für weitere Einzelheiten siehe IAO, Technical Note 2.2: Instruments concerning minimum age.] 

· [bookmark: _Toc235029456]Fragebogen
[bookmark: lt_pId076]Sind Sie der Ansicht, dass das oben genannte Übereinkommen und die oben genannten Empfehlungen zurückgezogen werden sollten?
[bookmark: lt_pId077][bookmark: lt_pId078]☐ Ja         ☐ Nein
Wenn Sie die Frage mit „Nein“ beantwortet haben, geben Sie bitte an, welche der oben aufgeführten Instrumente (Übereinkommen und Empfehlungen) Ihrer Ansicht nach nicht gegenstandslos geworden sind oder noch immer einen nützlichen Beitrag zur Verwirklichung der Ziele der Organisation leisten, und erläutern Sie bitte die Gründe.
Bemerkungen
Doppelklick für die Eingabe von Kommentaren.
